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Hoffnung fürs 
Mütterzentrum
LANGENHAGEN. Hoffnung für 
das Mehrgenerationenhaus Müt-
terzentrum (MGH): Bundesfami-
lienministerin Kristina Schröder 
kündigt eine längere finanzielle 
Förderung der Treffpunkte an. Bis-
lang musste die Einrichtung da-
von ausgehen, dass die Bundeszu-
schüsse zum Ende des nächsten 
Jahres auslaufen. Eine einmalige 
Verlängerung bis ���� wäre mög-
lich, nun soll das Engagement da-
rüber hinaus gehen. Vorausset-
zung: Das MGH übernimmt die 
Schwerpunkte „Alter und Pflege“, 
„Integration und Bildung“, „Haus-
haltsnahe Dienstleistungen“ und 
„Freiwilliges Engagement“.  bis

Adventsmarkt 
im Gymnasium
LANGENHAGEN. In einen Ad-
ventsmarkt verwandelt sich am 
Freitag, ��. Dezember, die Pausen-
halle des Gymnasiums. Von �� bis 
�� Uhr bieten die Schüler des Abi-
turjahrgangs ihren Mitschülern, 
Lehrern und Familien einen ge-
mütlichen Nachmittag mit Kek-
sen, Kakao und Kuchen. Außer-
dem bereiten die Schüler eine Bas-
telaktion für Jüngere vor. Bei ei-
nem Flohmarkt können die Besu-
cher noch letzte Weihnachtsge-
schenke kaufen. nes

GEREIMTES ZUM ABSCHIED

Kapitän Behrens geht – nun – von Bord

Die Jahre sind dahin geflossen. 
Er hat sie sichtlich auch ge-

nossen. Der Sachverstand war 
sein Budget.

Sein freundliches und nettes 
Wesen – er brauchte im Rat kei-
nen Reisigbesen, um seine Geg-
ner wegzudresen.

Ein Schwätzchen hier, ein 
Schwätzen da, er machte es den 
Bürgern klar, dass nicht nur seine 
Meinung zählt.

Es war stets angenehm, mit 
ihm zu reden. Er war einer – so 
wie du und ich.

Um Krähenwinkel voranzu-
bringen, bedürft‘ es oft eines zä-
hen Ringens. Das Ergebnis sieht 
man ja.

Die Weihnachtssterne leuch-
ten hell, der Fleischerwagen ist 
zur Stell, das Ruf-Taxi wird ange-
klickt.

Ein großer Wurf, das kann ich 

sagen, ist der schöne Kaufmanns-
laden. Im Vorfeld mit viel Hohn 
bedacht, doch am End‘ hat er ge-
lacht.

Älteren Menschen – nicht nur 
diese – danken ihm, dass er in 
Not, den Netto Markt hat herge-
holt.

Die S-Bahn schon im festen 
Blick, noch fehlt der allerletzte 
Tick, bis der Bahnsteig wird er-
baut.

Es gibt noch vieles zu berich-
ten, und so manches zu bedich-
ten, von seiner Amtszeit hier im 
Ort. Nur schade, dass er geht nun 
fort. Der sympathisch feine fe-
sche Lord.

Ich wünsche Herrn Behrens 
noch soviel Jahre wie der Fuchs 
am Schwanz hat Haare. 
Reinhard Bärtling, Hainhaus/
Kaltenweide

Klaus-Konrad 
Behrens sagt 
Ortsrat Adieu

In der Sitzung des Ortsrats Krähen-
winkel ist Klaus-Konrad Behrens 
am Donnerstagabend offiziell als 
Krähenwinkeler Ortsbürgermeister 
verabschiedet worden.

VON STEPHAN HARTUNG

KRÄHENWINKEL. Natürlich ist 
ein wenig Wehmut dabei. „Ja, na-
türlich ist das so, über Weihnach-
ten werde ich im dreiwöchigen Ur-
laub sicherlich etwas abschalten 
können“, sagte Klaus-Konrad Beh-
rens und berichtete von einer Be-
gegnung mit einer �� Jahre alten 
Frau, die ihn auf der Straße mit 
„Herr Ex-Bürgermeister“ an-
sprach. „An diesen Zusatz muss 
ich mich noch gewöhnen“, verriet 
Behrens am Donnerstagabend 
während einer in die Ortsratssit-
zung integrierten kleinen Feier-
stunde.

Im Juli ���� wurde Behrens in 
den Ortsrat gewählt und bereits 
ein Jahr später am ��. Januar ���� 

zum Krähenwinkeler Ortsbürger-
meister ernannt. Offiziell hatte er 
dieses Amt bis zum �. Dezember 
dieses Jahres inne gehabt. Nun 
folgte die offizielle Verabschie-
dung. Etwa �� Besucher waren nur 
seinetwegen zur Sitzung ins Krä-
henwinkeler Dorfgemeinschafts-
haus gekommen.

Entsprechend erhielt der sicht-
lich gerührte Behrens nicht nur 
viel Beifall für seine geleistete Ar-
beit, sondern auch zahlreiche Ge-
schenke und Grußworte der Par-
teien, Vereine und Stadtverwal-
tung 

„Er hat immer ein offenes Ohr 
für seine Bürger gehabt – auch 
wenn es dann eine Stunde gedau-
ert hat, bis er vom Brötchenholen 
nach Hause gekommen ist und 
seine Frau entsprechend lange 
aufs Frühstück warten musste“, 
brachte es Edgar Schmidt-Nord-
meier, Fraktionschef der CDU in 
Krähenwinkel, auf den Punkt. 

Der Ortsrat wählte schließlich 

Bürgermeister wird verabschiedet

Wie am Gabentisch: Klaus-Konrad Behrens freut sich über viele Geschen-
ke zu seinem Abschied, darunter einen Pokal mit der Inschrift „Krähenwin-
kels Bester“.  Hartung (�)

Der neue 
Ortsbürger-
meister 
Andreas 
Hartfiel (Mitte) 
erhält die 
Glückwünsche 
der Fraktions-
chefs Marc 
Köhler (links, 
SPD) und 
Edgar 
Schmidt-Nord-
meier (CDU).

den Christdemokraten Andreas 
Hartfiel einstimmig zum Nachfol-
ger von Klaus-Konrad Behrens, 
der auch seinen Platz im Ortsrat 
übernehmen wird. 

Weitere Veränderung in diesem 
Gremium: Hannes Milatz rückt 
bei den Sozialdemokraten für Do-
ris Ingrosso nach, die nicht mehr 
in Krähenwinkel wohnt.

LESETIPPS

Franziska gewinnt 
Schreibwettbewerb

Beim Schreibwettbewerb des 
Kunstkreises Laatzen hat Fran-
ziska Zöller (��) aus Langenha-
gen in ihrer Altersklasse den 
ersten Preis gewonnen. Ihren 
Text „Schattenmädchen“ lesen 
Sie auf www.myheimat.de/ 
beitrag/�������.

Franziska Zöller. Junker

Romantik  
am Silbersee

Beim Spaziergang am Silber-
see hat Markus Lindert aus 
Langenhagen Winterromantik 
ausgemacht – und gleich in ei-
ner Fotoserie festgehalten. Auf 
www.myheimat.de/beitrag/ 
������� zeigt er die Bilder.

Spuren am See.

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen, das seit über 113
Jahren Tradition und Innovation erfolgreich miteinander verknüpft. Als
Produzent von Eigenmarken und Handelsmarken vor allem von Bio- und
Spezialgebäcken gehören wir zu den führenden Herstellern in Deutschland.

Vorarbeiter/in in der Keksproduktion, Vollzeit
Ihre Aufgaben
Bereitstellen von Verpackungsmaterial, Personaleinteilung, Qualitäts- und Hygiene-
kontrollen, Erfassung von Produktionsmengen und Chargen in der EDV, Mitarbeit in der
Produktion, Verwaltung von Rückstell- und Messemustern.
Sie verfügen über
eine abgeschlosseneAusbildung, vorzugsweise aus dem Lebensmittelbereich oder mehr-
jährige Berufserfahrung in der Lebensmittelproduktion. Weitere wichtige Voraussetzun-
gen sind EDV-Kenntnisse, hohe Einsatzbereitschaft und Flexibilität, Bereitschaft zur
Schichtarbeit, Teamfähigkeit und Mitarbeiterführung.
Wenn Sie dieses Profil reizt, freuen wir uns unter Angabe Ihrer Verfügbarkeit auf Ihre
aussagefähige Bewerbung.

Georg Parlasca Keksfabrik GmbH
z.Hd. Frau Antje Beutel, Vor dem Celler Tor 49, 31303 Burgdorf, E-Mail: info@parlasca-keks.de

Zu meinem 90. Geburtstag am 6. Dezember 2010,
wurden mir viele liebe Glückwünsche durch

Briefgrüße, Blumen, Geschenke
und Geldspenden für eine soziale Einrichtung übermittelt.

Die lobenden Worte und die Geburtstagsüberraschungen
haben mir gut getan.

Bei allen Gratulanten bedanke ich mich auf diesem Wege
nochmals ganz herzlich.

Der Tag bleibt in meiner Erinnerung.

Hermann Euscher
Langenhagen - Godshorn
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